
Hohenwestedt – Totge-
sagte leben länger!

Eigentlich sollte mit 
dem Ritterturnier 2019 
Schluss sein (BILD be-
richtete). Aber jetzt 
geht‘s mit neuem Ver-
anstalter SKH Event 
weiter!

Ab heute läuft im 
Park Wilhelmshö -
he das „Spectacu-

lum Hohenwestedt“!
400 Ritter, Gaukler 

und Händler bauen ihr 
Zelt-Lager rund um den 
Sportplatz auf.

Es gibt Schwert-
kampf-Schnupperkur-
se, Schau-Kämpfe mit 
Spieß und Morgen-
stern. Besucher kön-
nen live erleben, wie 
im Mittelalter gekocht 

und gewaschen wur-
de, und wie Bäcker 
und Schmiede arbei-
teten.

Höhepunkte: der 
Pest-Umzug in präch-
tigen Kostümen, Feu-
ershow „Yerucan“ und 
Musik auf zwei Bühnen.

Geöffnet: Sa./So. 
11-24 Uhr, Mo. 11-19 
Uhr.	�  jökö

Von MICHAELA 
KLAUER und  

ANDREAS COSTAN-
ZO (Fotos)

Hammerbrook – Wenn 
der Hamburger Groß-
markt heute 60. Ge-
burtstag feiert, gibt es 
nicht mehr viele Händ-
ler, die von Beginn an 
dabei sind. Heinz Rei-
mers (83) ist einer von 
ihnen – der Markt ist 
sein Leben!

„Das war ein Trubel“, 
erinnert sich der Seni-
or an den 4. Juni 1962. 
„Wir mussten vor dem 
Einzug Anträge stellen, 
wie viel Platz wir brau-
chen. Wir wollten 100 
qm, bekommen haben 
wir 35. Die Wirtschaft 
zog gerade an, wir wa-
ren alle eine große Fa-

milie.“
Eine gro -
ße Familie 

ist der 

Obst- und Gemüse-
großhandel „Heinz Rei-
mers“ von 1932 noch 
immer – seit vier Gene-
rationen! „Mein Vater 
Heini stand früher auf 
dem Meßberg und in 
den Deichtorhallen. 
Das war der Groß-
markt, bevor es die 
Halle hier gab“, er-
zählt Heinz.

Eine Zeit, in der der 
Handel boomt! Die 
Plätze, auf denen 
Bauern und Zwischen-
händler („Höker“) ihre 
Waren an den Mann 
brachten, sind viel zu 
klein geworden.

Die Politik handelt, 
baut den Obst- und 
Gemüsehändlern eine 
neue Heimat – im zer-
störten Hammerbrook. 
Vier Jahre Bauzeit.

„Die Arbeit auf dem 
neuen Großmarkt war 
damals sehr hart, oh-
ne Stapler, alles per 

Hand und mit 
Sackkarre“, er-

zählt 

Reimers, der die Firma 
mit seiner Gisela (79) 
aufgebaut hat. „Mir hat 
das immer Spaß ge-
macht, ich habe nie ge-
jammert.“

Noch heute kontrol-
liert der 83-Jährige die 
Waren, wenn er seinen 
Stand besucht.

Das Sagen haben 
dort jetzt Tochter Sa-
bine Schlick (59) und 
ihr Mann Thomas (65). 
Der Polizist schmiss so-
gar seine Beamtenlauf-
bahn, will die Tradition 
erhalten.

„Ich habe den Groß-
markt schon als Kind 
geliebt. Wenn Vater 
mich nachts nicht ge-
weckt hat, habe ich ge-
heult“, erzählt Sabine. 
Ihre Kinder Annika (35) 
und Torben (38) sind 
längst mit im Betrieb, 
packen jede Nacht bei 
der Arbeit zwischen To-
maten und Schmorgur-
ken mit an.

1,5 Mio. Tonnen Ware 
werden jährlich umge-
schlagen. Jede Nacht 
versorgen 3200 Mit-
arbeiter in Hammer-
brook Wochen- und 
Supermärkte, Restau-
rants, Kitas. Seit 60 
Jahren – ohne einen 
Tag Pause.
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Hammerbrook/Brunsbüttel –
In Hamburg ist die 
Hauptverwaltung der 
Deutschland-Tochter des 
südafrikanischen Che-
mie-Unternehmens Sa-
sol (1700 deutsche Jobs, 
produzieren Substanzen 
u.a. zur Herstellung für 
Farben, Kosmetik, Wasch-
mittel). 

Jetzt wird dem Werk in 
Brunsbüttel (800 Jobs) 
kräftig Dampf gemacht. 
Und der kommt ab Ende 
2024 aus einem neuen 
Biomasse-Heizkraftwerk, 
das die Hamburger Ener-
giewerke (HEnW) bauen. 
Plan: Das Kraftwerk spart 
13 000 Tonnen CO2 pro 
Jahr ein, erzeugt Dampf 
aus Gär-Resten und er-
setzt Erdgas.	�  jökö

Neues
Heizkraftwerk! 

Biomasse
macht Dampf

Heinz Reimers (83) mit 
einer Kiste Tomaten an 

seinem Stand auf dem 
Hamburger Großmarkt. 
Heute vor 60 Jahren 
wurde die Halle in  

Hammerbrook eröffnet

1,5 Mio. Tonnen werden im Jahr auf Hamburgs Großmarkt 
umgeschlagen. Heute feiert das Waren-Paradies 

60. Geburtstag und Händler Heinz (83) ist seit 1962 dabei

JOB- 
KARUSSELL 

IN BERGEDORF

Von MICHAELA 
KLAUER und  

ANDREAS 
COSTANZO  

(Fotos)

Bergedor f  – Handwerks-Be-
trieben fehlt‘s an Azubis. Um die zu gewinnen, haben 14 Firmen eine pfiffige Idee!
In drei Wochen 

Praktikum können 
Schüler nicht nur 
einen Job ken-
nenlernen – son-
dern FÜNF! Um 
den Traum-Beruf 
zu finden.

Zwölf Gewerke 
stehen zur Aus-
wahl: u. a. Anla-
genmechaniker, 
Fliesenleger, Ge-
rüstbauer, Maurer, 
Zimmerer. „Wenn 
ich drei Wochen 
einen Job mache, 
den ich schon an 
Tag 2 langweilig 
finde, bringt das 
niemanden wei-
ter“, sagt Tischler 
Eike Curdt (38).

Eine Idee, die 
Schule machen 
könnte! Mehr als 
ein Dutzend Be-
triebe haben sich 
angeschlossen – 

und es werden 
stetig mehr.

Initiator Christi-
an Pronin (45, Ge-
rüstbau-Firma): 
„Wir wollen Ju-
gendlichen auch 
mitgeben, was für 
ihre Zukunft wich-
tig ist: Ehrlichkeit, Vertrauen, Ziel-
strebigkeit.“ 76 
Praktikanten ha-
ben bereits mitge-
macht: Jean-Lenn-
ox Ossufo (14) war 
schon beim Elek-
triker und Me-
tallbauer, macht 
nun beim Nutz-
fahrzeug-Herstel-
ler mit. „Mir hat das total gehol-
fen, das waren viele Einblicke.“
Schülerin Ni-

ke Stier (13) hat 
ihre Berufung 
schon gefunden 
– im Malerbetrieb 
von Marco Boske 
(45): „Das hat su-
per viel Spaß ge-
macht, der Beruf 
ist sehr kreativ. Ich 
hatte immer schon 
die Idee, etwas 
Handwerkliches 
zu machen.“

Treffer zum Traumjob!

Seit ich 
KLEIN 
bin, arbeite 
ich auf dem 
GGRROOSSSSmarkt

Messer-
Attacke

im Rotlicht-
Viertel

Kiel – Offenbar war es 
eine blutige Abrech-
nung im Rotlicht-Mili-
eu! 1 Uhr, Flämische 
Straße: Ein maskiertes 
Rollkommando stürmt 
die Bar neben dem 
Eros-Center.

Die Unbekannten ge-
hen gezielt auf einen 
27-Jährigen los, der 
am Tresen sitzt. Das 
Opfer erleidet meh-
rere Messerstiche in 
den Oberkörper – Le-
bensgefahr. Ein Gast 
(38) neben ihm kommt 
mit Schnittverletzun-
gen davon. Die Täter 
flüchten nach der Tat 
zu Fuß in Richtung Al-
ter Markt.  

Die Mordkommis-
sion sucht Zeugen: 
0431/160-3333.

Schenefeld – Erbärmli-
che Nummer! Als die 
Verkäuferin (73) ei-
nes Erdbeer-Standes 
an der Bahnhofstraße 
nachmittags kurz aufs 

WC geht, nutzt das ein 
Dieb: Er beugt sich über 
den Tresen, klaut die 
Kasse mit mehreren 
Hundert Euro sowie ein 
Tablet.

Klau beim Klo-Gang

Praktikumsstation beim Gerüstbau-er: Schüler Jean-Lennox (14) packt mit an

Nike (13) 
hat ihren 
Lieblings-

Job 
schnell 

gefunden – 
im Maler-
betrieb
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Allein das Erdgeschoss umfasst 
40  000 Quadratmeter – ist größer 
als fünf Fußballfelder

1952: Heinz‘ Vater Heinrich „Heini“ Reimers mit 
seiner Mathilde an seinem Stand, damals noch  

an den Deichtorhallen

Am 28. Mai 1965 ist Queen Elizabeth II. mit Prinz 
Philipp da – im Rahmen eines Staatsbesuchs

Ein Familienbetrieb: Heinz Reimers (83) mit seiner 
Frau Gisela (79), den Enkeln Torben (38) 
und Annika (35), Tochter Sabine (59, re.) 

und ihrem Mann Thomas (65)

Die markante  
Großmarkt-Halle 
mit ihrem 
geschwungenen 
Dach

Ritter hoch zu Ross lassen Lanzen  
splittern – dieses Jahr steht der  
Schwertkampf im Mittelpunkt

Foto: MARTIN BRINCKMANN

Schüler testen 5 Berufe in 3 Wochen

Im Herzen 
Schleswig-Holsteins
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Kaufealle"KFZ"-24Std.Hausbesuche
*Oldtimer*Exoten*LKW´s*Unfall
alle techn.Mängel -auchMotor&Getr.schäden
email: info@mikes-garage.de
☎040-7303358oder0172-4003672

Hilfe beim Stottern. 14täg. Kurs, 1 Std.
tägl., privat, Einzelunterrricht, sehr gute
Erfolge, Info:☎0174-1641413
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